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 GEOGRAFISCHE LAGE 
 

 
 
DATEN IM ÜBERBLICK 
 

Hauptstadt:  Москва́ — Moskwa (Moskau) 

Gesamtfläche in km2:  17 075 400 (ca. 200 Mal so groß wie Österreich) 

Bevölkerung:  ca. 144 Mio. Einwohner (ca. 17 Mal soviel wie die Bevölkerung 
Österreichs) 

Wichtigste Flüsse:  Wolga, Ural, Ob, Don 

Sprache:  
vorwiegend Russisch, aber auch Sprachen wie Ukrainisch, Armenisch, 
Tatarisch. In den einzelnen autonomen Teilrepubliken ist die 
Volkssprache oft zweite Amtssprache. 

Währung:  Rubel 

Staatsform:  Republik 

Stromerzeugung:  
ca. 66 % fossile Brennstoffe wie Erdöl, Steinkohle;  

ca. 17 % Wasserkraft, ca. 16 % Kernkraft 
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ERSTE RUSSISCHE EINDRÜCKE  
 

 MOBILTELEFONE UND COMPUTER 
Unter 1 000 Einwohnern besitzen im Durchschnitt 276 
Russen ein Mobiltelefon. In einem Freundeskreis von 
zehn Personen haben daher durchschnittlich drei ein 
Handy. 

Unter 1 000 Einwohnern besitzen 129 Russen einen 
Computer. In einem Freundeskreis von zehn 
Personen hat durchschnittlich jeweils einer einen 
Computer. 

 

 RELIGION 
      Etwa die Hälfte der Russen gehört der         
 Russisch-Orthodoxen Kirche an, 
 weitere 15 % sind Muslime. Ein kleiner 

Teil der Bevölkerung gehört der katholischen 
Kirche an oder ist jüdisch.  

 

Symbol der Russisch-Orthodoxen Kirche 
 

 GESCHICHTE RUSSLANDS — GEMEINSAMKEITEN MIT ÖSTERREICH 
 
Bis zur ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
waren die zwei großen Reiche Österreich und 
Russland in enger Freundschaft miteinander 
verbunden, gegründet auf einem sehr 
konservativen politischen System. Die Ent-
täuschung Russlands über die Neutralität 
Österreichs im Krimkrieg und die späteren 
Interessengegensätze vor allem am Balkan, 
machten die beiden Reiche zu politischen 
Gegnern, die sich im Ersten Weltkrieg 
schließlich als Feinde gegenüber standen. 

 

1882-1917 

 

 

 

1917-1993 

1917, während des Kriegs, stürzte das 
zaristische System und aus den revolutionären 
Wirren ging der Kommunismus als Sieger 
hervor, der Russland bzw. die von ihm 
geschaffene Sowjetunion, fast bis zum Ende 
des 20. Jahrhunderts fest im Griff hatte und 
vor allem unter Stalin Millionen Menschen das 
Leben kostete.     

Im Jahr 1939, kurz vor Beginn des Zweiten    
Weltkrieges, schloss Hitler mit Stalin einen 
Nicht-Angriffs-Pakt und einen Freundschafts-
vertrag. Die beiden Diktatoren teilten dann zu 
Beginn des Krieges Polen untereinander auf. 
Im Jahr 1941 brach Hitler das Abkommen mit 
der Sowjetunion und griff das riesige Land an. 
Die Sowjetunion trat an die Seite von 
Großbritannien und den USA und kämpfte 
gegen das Deutsche Reich. 1945 endete der 
Zweite Weltkrieg, der unvorstellbare Zer-
störungen und Millionen Opfer durch 
Völkermord, Kämpfe an der Front, Bomben 
etc. forderte. 

Nachdem Zweiten Weltkrieg teilten die 
Siegermächte Europa unter sich auf. Der 
östliche Teil Deutschlands (DDR) sowie 
zahlreiche Länder Mittel- und Osteuropas 
kamen unter sowjetischen Einfluss.  

Europa wurde durch den so genannten 
„Eisernen Vorhang“ fast ein halbes 
Jahrhundert geteilt. Erst Ende der 1980er 
Jahre wurde dieser Vorhang gehoben und 
1991 löste sich die Sowjetunion auf. Staaten 
wie Aserbaidschan, Usbekistan und die 
baltischen Staaten (Litauen, Lettland, 
Estland) wurden unabhängig. 

 
Russland 

 
Österreich 

 
Russland 

 
Österreich 
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 EUROPÄISCHE UNION (EU) 
Russland ist kein Mitgliedstaat und auch kein 
Beitrittsland der Europäischen Union. 
Russland und die EU sind an einer engen 
Zusammenarbeit, zB auf den Gebieten 
Energie, Klimaschutz Forschung sowie bei der 
Bewältigung internationaler Konflikte, in-

teressiert. Die EU ist der 
größte Handelspartner für 
Russland und umgekehrt ist 
Russland der drittgrößte 
Handelspartner für die EU.

 

 JUGENDARBEITSLOSIGKEIT  
Die Jugendarbeitslosenrate (15- bis 24-
Jährige) beträgt in Russland zwischen 20 und 
25 %. Genau lässt sich die Jugendarbeits-
losigkeit nicht ermitteln, da es eine hohe 
Dunkelziffer gibt. Nehmen wir als Beispiel 

eine Abschlussklasse mit 24 Schülern, die alle 
nach diesem Jahr arbeiten gehen möchten. In 
Russland würden im Durchschnitt fünf Schüler 
keinen Job finden, in Österreich wären es 
hingegen nur zwei Schüler. 

 

 
                          

 
Russland 

                          
 

Österreich 
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WUSSTEST DU, DASS… 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        
 

 

 

 

…die Matroschka (russische 
Schachtelpuppe), welche 
weltberühmt ist und zu 
Russlands beliebtesten 

Mitbringsel gehört, 100 Jahre 
alt ist? 

…Russland flächenmäßig der größte 
Staat der Welt ist? 

 Auf Platz zwei liegt Kanada, danach 
folgen die USA, China und Brasilien. 

…Russland nach Saudi-Arabien der 
zweitgrößte Erdölförderer ist und 

weltweit am meisten Erdgas 
verkauft? 

…die Transsibirische Eisenbahn, welche quer 
durchs Land führt (Moskau bis 

Wladiswostok), die längste Eisenbahnstrecke 
der Welt ist? 

Es dauerte 25 Jahre bis die Transib fertig 
gestellt war. …eine Zeitverschiebung von zwei 

Stunden zwischen Österreich und 
Moskau liegt? 

Während du um 7:00 Uhr noch 
frühstückst, sitzen Schüler in 

Moskau bereits in der Schule –  
dort ist es bereits 9:00 Uhr. 

 

…im Jahr 2014 die Olympischen Winterspiele in 
Sotschi in Russland stattfinden? Salzburg 

bewarb sich gleichzeitig mit Sotschi um die 
Austragung, jedoch bekam Russland den 

Zuschlag. 

 

…Russland an der Ostküste 
nur wenige Kilometer von 

Amerika, genauer gesagt von 
Alaska entfernt liegt? 

+ 2 Stunden 

 

…Russland auf zwei 
Kontinenten 

(Europa und Asien) 
liegt? 

…das Computerspiel Tetris 
von einem russischen 
Computerspezialisten 

erfunden wurde? 
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LAND UND LEUTE 
 

 DAS SCHULSYSTEM IN RUSSLAND 
 

Was denkst du? Während du gerade in der Schule sitzt, was machen da wohl  
gleichaltrige Jugendliche in Russland? 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Und was machen die Schüler in Russland nach der Mittelschule oder dem Gymnasium?  

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Kinder in Russland besuchen die unvollständige oder vollständige allgemeinbildende 
Mittelschule oder das Gymnasium. In Russland besteht eine neunjährige allgemeine 
Schulpflicht für Kinder ab sechs Jahren. Das bedeutet, dass sie die Schule mit 15 
Jahren abschließen.  
 
 

  Derzeit ist jeder siebte Russe jünger als 14 Jahre (das sind 14 % der  
  Bevölkerung). 

 
 

Gymnasium 
7 Jahre 

 

Grundschule oder 
Grundstufe 

4 Jahre 

 

Progymnasium 
4 Jahre 

 

Spezialschule mit 
Schwerpunkt in Musik, 

Sport oder Kunst 
4 Jahre 

Spezialschule mit 
Schwerpunkt in Musik, 

Sport oder Kunst 
7 Jahre 

 

Vollständige 
allgemein- 
bildende 

Mittelschule 
5 Jahre 

Unvollständige 
allgemein 
bildende 

Mittelschule     
5 Jahre 

Mittlere 
Fachschule 
Beruflich 
technische 
Schule, College 

Universität, College 

Oberstufe 
2 Jahre 
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 ESSEN UND TRINKEN 
 
Die russische Küche ist 
regional sehr unter-
schiedlich. Einige Ge-
meinsamkeiten gibt es 
dennoch. Zu den be-
kanntesten Gerichten 

der russischen Küche zählen eine Suppe aus 
Kraut und Rüben, Borschtsch und Boeuf 
Stroganow (geschnetzeltes Rinderfilet). Ein 
festliches Essen beginnt oft mit Sakuski, 
welches aus kalten Vorspeisen, wie zB Salate, 
Sulz, Wurst, gefüllte Eier usw., besteht. 
 

Zu den Lieblingsgetränken der 
Russen zählen Wodka und 
schwarzer Tee. Tee ist ein 
russisches Nationalgetränk und 
gelangte im 16. Jahrhundert. 
aus China nach Russland. Die 
Russen bereiten ihren Tee 
meist in einem Samowar (= russisch-türkische 
Teemaschine) zu und verwenden dazu meist 
indischen Schwarztee. Um den herben Teege-
schmack abzuschwächen werden zum Tee oft 
süße Bäckereien gereicht.  

   Sprichwort: Wenn man etwas Überflüssiges tut, trägt man in Russland 
keine Eulen nach Athen sondern fährt mit dem eigenen Samowar nach 
Tula (= Stadt in Russland). Die Stadt Tula ist unter anderem bekannt für 
ihre Herstellung von Samowaren, daher gibt es dort auch ein 
Samowarmuseum. 

 

 UNTERHALTUNG 
Russland hat einige Popstars, die auch bei 
uns bekannt sind. Dazu gehört zB das Pop 
Duo Tatu. Weiters hat Russland viele 
Komponisten und Musiker. Eine der 
bekanntesten Opern-
sängerinnen der Welt 
ist derzeit Anna 
Netrebko. Sie wurde 
in Russland geboren 
und absolvierte in St. 
Petersburg ihre 
Ausbildung.  

Die Tageszeitung Komso-
molskaja Prawda ist die 
zweitgrößte Tageszeitung 
in Russland und erscheint 
in 62 Regionen des Landes 
sowie in Weißrussland, 
Kasachstan, der Ukraine 
und im weiteren Osteuro-
pa. Ursprünglich war diese 
Zeitung eine Jugendzeit-
ung, heute wird sie aber 
von der gesamten Bevöl-
kerung gerne gelesen. 

 

 Russland gewann im Jahr 2008 den Eurovision Song Contest mit dem Song „Believe“.  

 SPORT 

Fußball ist eine sehr beliebte Sportart. 1960 gewann die Nationalmannschaft 
die Europameisterschaft. Das war ihr größter Erfolg. Weiters sind Sportarten 
wie Eishockey, Volleyball, Basketball, Leichtathletik, Schwimmen, Boxen bei 
den Russen sehr beliebt. Im Jahr 2008 gewann die russische Mannschaft die 
Eishockey Weltmeisterschaft.   

 Russland belegt derzeit auf der FIFA-Weltrangliste des 
Weltfußballverbands die Nummer 21 (von über 250 Ländern). 
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 LANDESBRÄUCHE  
Der wichtigste Feiertag in Russland ist Silvester. So wie das neue Jahr beginnt, so wird das 
ganze Jahr, glauben die Russen. Die orthodoxe Kirche verwendet einen anderen Kalender 
als die katholische Kirche, nämlich den julianischen Kalender. Daher findet in der russisch-
orthodoxen Kirche Weihnachten erst am 7. Jänner statt. 

Die Kinder in Russland glauben nicht an das Christkind wie in 
Österreich. Russische Kinder glauben an Väterchen Frost. Dieser 
bringt am 31. Dezember oder zu Jahresbeginn die Geschenke. Er wird 
begleitet von seiner Enkelin Schneeflöckchen, die ihm zur Hand 

geht. Ursprünglich war Vä-
terchen Frost eine Per-
sonifizierung des Winters.  

 

 

 
 
 

 
 EIN PAAR WÖRTER RUSSISCH … 

 

 

 

 

 
 

 DER TYPISCHE (?) RUSSE 
Das russische Volk ist sehr gastfreundlich und 
gesellig. Die Russen eine große Leidenschaft 
für ihr Land. Das Nationalgetränk der Russen 
ist Wodka. Als „echter Mann“ wird man in 
Russland dann angesehen, wenn man ein Glas 
Wodka wie ein Glas Wasser ex trinken kann. 
Die Russen trinken aber nicht alleine, zum 

Wodka Trinken müssen mindestens drei 
Personen gefunden werden. Der übermäßige 
Konsum von Alkohol gehört zu den größten 
Problemen der russischen Gesellschaft und 
Alkohol-missbrauch ist eine häufigsten Todes-
ursachen, insbesondere bei Männern.

 

 „Trinken ohne Trinkspruch ist Trunksucht“ (russisches Sprichwort). Die Russen trinken 
selten ohne zuvor auszusprechen, worauf sie trinken. Der häufigste Grund ist die 
Gesundheit.  „Na Sdarówje“ ist der bekannteste Trinkspruch und bedeutet „Wohl 
bekomms“.  

Guten Tag! — Здравствуйте! [sdrasstwujti] 
Auf Wiedersehen! — До свидания! [dasswidanija] 

ja — Да [da] 
nein — Нет. [njet] 

danke — Спасибо. [sspassiba] 
bitte — Пожалуйста. [pashalussta] 

Väterchen Frost 



RUSSLAND (RUSSISCHE FÖRDERATION) 
Ländersteckbrief 13/2008 

 
 

 

 

 

    

8

WIRTSCHAFT —  
WOVON LEBT MAN IN RUSSLAND? 
 

 DIE VERTEILUNG DER WIRTSCHAFTSSEKTOREN 

 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 AUSSENHANDEL  
 

Russland produziert nicht nur Güter für das 
eigene Land, sondern verkauft diese auch an 
andere Länder. Umgekehrt kauft es Waren, 
die es selbst nicht hat, aus dem Ausland zu. 

Die wichtigsten Waren des Exports sind Öl, 
Gas und andere Rohstoffe. Russland kauft vor 
allem Lebensmittel, Maschinen und 
Chemikalien. 

 

 Handel wird ua. mit den Niederlanden, Italien, Deutschland, China, der 
Ukraine, Japan, Weißrussland, Korea, Finnland und Österreich betrieben. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

EINFUHR (Import) ca. EUR 163 Mrd. 

AUSFUHR (Export) ca. EUR 259,6  Mrd. 

 Das durchschnittliche Monatseinkommen von Russen 
unterscheidet sich von West nach Ost und von Süd nach Nord. Je 
östlicher und nördlicher man lebt desto besser verdient man. In 
Südwestsibirien liegt das Durchschnittseinkommen bei 4.000 
Rubel (ca. 108 Euro) während es zB in Nordsibirien bei 27 000 
Rubel (ca. 730 Euro) liegt. Ein Österreicher verdient im Monat 
durchschnittlich 2 574 Euro (brutto). 

38% 
56% 

 Landwirtschaft  (Getreide, Zuckerrüben, Kartoffeln, Gemüse,  
  Pelztierzucht, Forstwirtschaft etc.) 

 

  Industrie                (Holz-, Nahrungsmittel- und Autoindustrie;  
          Erdöl- und Erdgasförderung) 
 
 

Dienstleistungen  (Energieversorgung, Handel, Verkehr…) 

46 % Maschinen, 7 % Lebensmittel zB Fleisch und Getränke, 
3 % Metalle, 4 % Medikamente, 9 % Autos, 1 % Bekleidung 

32 % Erdöl, 14 % Erdgas, 6 % Metalle, 2 % Holz und Holzprodukte, 
Pelze, Nahrungsmittel 

6% 
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 WIRTSCHAFTSBEZIEHUNGEN MIT ÖSTERREICH 
Russland gehört auch zu den Handelspartnern 
von Österreich. Im Jahr 2007 hat Russland 
Waren im Wert von 1 668 Mio. Euro nach 
Österreich verkauft und im Gegenzug dafür 
Waren im Wert von 2 390 Mio. Euro aus 
Österreich eingekauft.  

Zu den Waren, die wir Österreicher aus 
Russland einkaufen, zählen zB Erdgas, Erdöl 
und Metalle. Umgekehrt schätzt Russland 

österreichische Waren wie Papier und Pappe, 
Lebensmittel, Bekleidung und Kunststoff. 

Österreichische Unternehmen investieren 
auch viel in Russland. 

Über 350 österreichische Firmen haben 
bereits Niederlassungen im 144-Millionen- 
Einwohner-Land gegründet. 

 

    Einige der österreichischen Firmen, die in Russland investieren oder in Kürze eine   
              Expansion nach Russland planen, siehst du hier:  
 

  
         

                 

 

            

Bilder aus Russland 

 

 
 

St.Petersburg 

 
Lomonosov Universität, Moskau  
  Moskau, 2008 
 
     Baikal See 
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  AUFGABENSTELLUNGEN 
1. Aufgabenstellung: Memory  

Schneide die Karten aus und vermische sie dann. Lege die Karten mit der Schrift 
nach unten auf. Jede/r darf zwei Karten aufdecken, wer ein richtiges Paar 
findet, darf noch einmal probieren. Wer am Schluss die meisten Karten besitzt, 
hat das Spiel gewonnen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 
Hauptstadt 

von Russland 
heißt… 

 

…Moskau 
 

 

Ein 
Computer-

spiel, das in 
Russland 
erfunden 
wurde, 
heißt… 

 

    

…Tetris 

 

Russland 
erstreckt  
sich über 

zwei 
Kontinente… 

…nämlich 
über Europa   

 
        und 

Asien  

 

Zum Tee 
kochen 

verwendet 
man in 

Russland 
einen… 

 
...Samowar 

 

 

 

Eine 
bekannte 
russische 

Speise  
heißt… 

 
...Borschtsch 

 

 

Russland ist 
flächen- 

mäßig das 
größte Land, 
während… 

 

… Kanada an 
zweiter Stelle 

rangiert  

 

 

Ein  
wichtiges 
Exportgut  

von Russland 
ist… 

 

…Erdöl 
 

 

 

 
Eine sehr 
bekannte 
Opern-

sängerin 
heißt… 

…Anna 
Netrebko 
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Variante:  

Wer lieber Karten spielt kann Väterchen Frost (= 
Schwarzer Peter) zum Spiel hinzufügen. Jeder 
Spieler darf bei seinem Nachbarn eine Karte 
ziehen. Ergibt sich daraus ein richtiges Paar, darf 
er die Karten nach unten legen. Wer zum Schluss 
Väterchen Frost besitzt, verliert das Spiel. 

 
Väterchen Frost 

 

Die Währung 
von Russland 

heißt… 

 

…Rubel 
 

 

 

Ein sehr 
beliebtes 

Getränk in 
Russland ist… 

 

…Wodka 
 

 

 

Der 
wichtigste 
Feiertag in 

Russland ist… 

…Silvester 
 

 

 

Ein  
wichtiger 
Fluss in 
Russland 
heißt… 

 
…Wolga 

 

 

Der Zeit-
unterschied 

zwischen 
Österreich 
und Moskau 
beträgt…. 

…zwei 
Stunden 

 

 

 

Der Bau der 
Trans-

sibirischen 
Eisenbahn 
dauerte… 

 

…25 Jahre 
 

 
 

 

Eine  
öster-

reichische 
Bank in 

Russland…    

 

 
...ist die 

 
 

    

 

Ein  
beliebtes 
Souvenir  

aus 
Russland…    

 

…heißt 
Matroschka. 
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2. Aufgabenstellung:  

Suche in der Unterlage nach drei Gemeinsamkeiten und drei Unterschieden zwischen Russland und 
Österreich. Trage diese bitte in die jeweiligen Raster ein! 

 

Gemeinsamkeiten 
 

Österreich Russland 

  

  

 

  

 
Unterschiede 

 

Österreich Russland 
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3. Aufgabenstellung:  

Die Wirtschaft in Russland 
 

a) Wie hoch ist das durchschnittliche Monatseinkommen von Russen? 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

b) Mit welchen Ländern betreibt Russland unter anderen Handel? 
 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

c) Nenne zwei österreichische Unternehmen, die Niederlassungen in Russland besitzen.  
 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

d) Kreuze an, ob die jeweilige Aussage richtig oder falsch ist und führe für die falschen 
Aussagen im Feld Korrektur jeweils die richtige Aussage an! 

 

Aussage 
Richtig Falsch 

Korrektur 

Die Jugendarbeitslosigkeit in 
Russland beträgt ca. 35 bis 
40 %. 

   

Im Jahr 2006 hat Russland 
Waren im Wert von 1 668 
Mio. Euro nach Österreich 
verkauft und Waren im Wert 
von 2 390 Mio. Euro aus 
Österreich eingekauft. 

   

Weltweit ist Russland der 
viertgrößte Erdölförderer. 

   

Russland ist der größte 
Handelspartner für die EU. 

   

Wichtige Importgüter aus 
Russland sind für Österreich 
Erdöl, Erdgas und Metalle. 
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LÖSUNGEN 

 
2. Aufgabenstellung:  

Gemeinsamkeiten: 

 Salzburg (Ö) und Sotschi (R) bewarben sich gleichzeitig für die Olympischen Winterspiele 
im Jahr 2014 

 Russland hat ebenso wie Österreich eine neunjährige Schulpflicht 

 Die russische Sängerin Anna Netrebko ist sowohl in Österreich als auch in Russland 
beliebt. 

Unterschiede: 

 Russische Kinder glauben nicht an das Christkind sondern an Väterchen Frost. 

 Russland besitzt als Währung den Rubel, Österreich den Euro. 

 Das durchschnittliche Monatseinkommen der Russen liegt deutlich unter jenem in 
Österreich. 

 Russland ist im Gegensatz zu Österreich kein Mitglied der Europäischen Union. 

 

3. Aufgabenstellung:  

Die Wirtschaft in Russland 
 

a)  

Das durchschnittliche Monatseinkommen von Russen unterscheidet sich von West nach Ost und 
von Süd nach Nord. In Südwestsibirien verdient man im Durchschnitt 108 Euro, während man zB 
in Nordsibirien ca. 730 Euro pro Monat verdient. 

 

b)  

 Russland handelt zB mit den Niederlanden, Italien, Deutschland, China,  
 Ukraine, Japan, Weißrussland, Korea, Finnland und Österreich 
        

c)  

 zB Möbelhaus Kika, die EVN oder  Raiffeisen International. 
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d)  
 

Aussage 
Richtig Falsch 

Korrektur 

Die Jugendarbeitslosigkeit 
in Russland beträgt ca. 35 
bis 40 %. 

  Die Jugendarbeitslosenrate in Russland 
beträgt ca. 20 bis 25 %. Eine genaue 
Zahl ist jedoch schwer zu ermitteln ― es 
gibt eine hohe Dunkelziffer.  

Im Jahr 2006 hat Russland 
Waren im Wert von 1 668 
Mio. Euro nach Österreich 
verkauft und Waren im 
Wert von 2 390 Mio. Euro 
aus Österreich eingekauft. 

   

Weltweit ist Russland der 
viertgrößte Erdölförderer. 

  Russland ist weltweit nach Saudi-
Arabien der zweitgrößte Erdölförderer. 

Russland ist der größte 
Handelspartner für die EU. 

  Für die EU ist Russland der drittgrößte 
Handelspartner, während für Russland 
die EU der größte Handelspartner ist.  

Wichtige Importgüter aus 
Russland sind für Österreich 
Erdöl, Erdgas und Metalle. 
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Textquellen: 

Der Fischer Weltalmanach 2008 – Zahlen, Daten, Fakten. Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt 
am Main 2007. 

Petersen Kristina: Der Fischer Weltalmanach für Kinder – Das Länderlexikon. Fischer 
Taschenbuch Verlag, Frankfurt am Main 2007. 
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AWS
TIPP

WIR BRINGEN DIE WIRTSCHAFT INS KLASSENZIMMER

AWS-Schwerpunkt
Weltweit Lernen und Arbeiten 

Aktuelle Unterlagen
■ Aktuelle Unterlage 56 „Erfolgreiche Bewerben“ (Februar 2007)
■ Aktuelle Unterlage 57 „Lernen und Arbeit in Europa“ (Juni 2007)
■ Aktuelle Unterlage 59 „Europäische Wettbewerbspolitik“ (Mai 2008)

WirtschaftspressePLUS 
Aktuelle Pressetexte zu volks- und betriebswirtschaftlichen Themen mit Fragen und Projektaufträgen

VolkswirtschaftPLUS
Kopiervorlagen, Übungsblätter mit Lösungen und Pressetexte 
■ 1. Ausgabe: Das Bruttoinlandsprodukt (2007) ■ 3. Ausgabe: Die Inflation
■ 2. Ausgabe: Der Preisindex (2007) ■ 4. Ausgabe: Der Wechselkurs  

EnglishPLUS
■ I'm not a Tourist (2007) ■ Sports (Juni, 2008)
■ Marketing (2007) ■ Money (September, 2008)
■ Doing a work placement in an office (2007) ■ Negotiating (Oktober 2008)
■ Environment (Februar 2008) ■ Business profiles (Dezember 2008)
■ English as a global language (April, 2008)

FrançaisPLUS
■ Travailler et etudier en Europe (2007)
■ Environnement (Februar 2008)

Ländersteckbriefe (im Rahmen der „go international“-Initiative) 
Informationen über Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur ausgewählter Länder (Kroatien, Serbien, Bosnien-
Herzegowina, Mazedonien, Bulgarien, Rumänien, Albanien etc.), didaktisch aufbereitet für Sekundarstufe 1 

goes international – best practice (im Rahmen der „go international“-Initiative) 
Firmenporträts, die zeigen, mit welchen Strategien österreichische Unternehmen das Motto „go international“
erfolgreich umsetzen, ergänzt mit didaktischen Aufgaben (getrennt nach Sekundarstufe 1 und 2) 

Alle Materialien stehen auf der AWS-Website http://aws/wko.at zum Gratis-Download zur Verfügung und 
können auch in Hardcopy per E-Mail kostenlos angefordert werden: aws@wko.at.
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